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Birnstock: Kommunale Bäder dürfen nicht absaufen

Man kann den sozialen Wert von Bädern sowie deren Beitrag zum Erhalt einer hohen Lebensqualität nicht
nur mit monetären Kennzahlen wiedergeben.

Zur Meldung, dass der Verband kommunaler Unternehmen eine langfristige sichere Finanzierung von
kommunalen Bädern fordert, sagt der sportpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dennis Birnstock:

 

„Die öffentlichen Schwimmbäder sind aus Sicht der Freien Demokraten unverzichtbare Bestandteile der
Infrastruktur in den einzelnen Kommunen im Land. Oftmals lernen schon kleine Kinder dort das
Schwimmen – eine Tatsache, die angesichts steigender Zahlen von Nichtschwimmern später sogar
Leben retten kann. Zudem befindet sich Schwimmen unter den Top-Drei der beliebtesten Sportarten.
Doch der Betrieb der Bäder kostet – selbst unter Vollauslastung sind sie für die Kommunen meist ein
Verlustgeschäft. Doch man kann den sozialen Wert von Bädern sowie deren Beitrag zum Erhalt einer
hohen Lebensqualität nicht nur mit monetären Kennzahlen wiedergeben. Deshalb haben wir als Freie
Demokraten bereits in der Haushaltsdebatte vergangenen Dezember einen Fördertopf für öffentliche
Bäder gefordert, aber eben auch der Betrieb muss finanziell gesichert werden. Leider blieb Grün-Schwarz
hier gänzlich untätig – und ist es nach wie vor. Es ist höchste Zeit zu handeln. Wir dürfen nicht zulassen,
dass die kommunalen Bäder im Land absaufen.“

 


